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Stadt Braunschweig 
COVID-19  

Statusbericht für Ratsmitglieder 
Nr. 52 

16. April 2021 

 
 
Zur aktuellen Lage möchte ich Ihnen folgenden Bericht geben: 
 
Strategische Ziele der Gefahrenabwehrleitung 
 
 

1. Unterbrechung der Infektionskette durch die Einhaltung der Containment-Stra-
tegie (WHO/RKI). 

2. Sicherstellung der Informations-Hoheit in der Lage. 
3. Sicherstellung der medizinischen Grundversorgung der Bevölkerung in der 

Stadt Braunschweig. 
4. Aufrechterhaltung und Verbesserung von Maßnahmen zum Infektionsschutz in 

öffentlichen und privaten Bereichen. Insbesondere für Risikogruppen in Alten-
und Pflegeeinrichtungen. 

5. Sicherstellung der zeitgerechten Umsetzung des Impfkonzeptes im Auftrag 
des Landes Niedersachen mit einem Impfzentrum und mobilen Impf-Teams. 

 
 
0. Lageentwicklung 
 
In Zahl der Neuinfektionen ist im Verlauf der Woche stark angestiegen, wie von der 
Gefahrenabwehrleitung prognostiziert, wurde die 100er-Inzidenz am Mittwoch wieder 
überschritten. 
 
 
1. Getroffene Maßnahmen 
 
Die GAL hat in der vergangenen Woche drei Mal getagt, der Status „Hochinzidenz-
kommune“ wurde auf Grund der deutlich steigenden Neuninfektionen am Anfang der 
Woche nicht aufgehoben. 
 
 
2. Aktuelle Zahlen für Braunschweig (Stand: 16.04.2021)  
 
Bestätigte Fälle insgesamt:        5.221 (4.918 Vorwoche) 
Aktuell infizierte Personen:         570 (410) 
Genesene Personen:          4.490 (4.277) 
Verstorbene Personen:          161 (153) 
Im Krankenhaus (auch Menschen aus der Region):    49 (40) 
 
Inzidenzwert:         121,5  (66,2)  
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3. Lage in Krankenhäusern (SKBS, HEH, Marienstift) 
 
a.) Ressourcen 
 
Aktuell werden 55 Betten für Covid19-Patienten einschließlich des Personals vorge-
halten, davon sind 10 Intensivbetten und 3 normale Betten unbelegt (Stand 14. April 
2021). 
 
b.) Auslastung 
 
Am 14. April 2021 wurden in den drei Braunschweiger Kliniken insgesamt 42 Patien-
tinnen und Patienten mit Covid19-Erkrankung bzw. Verdachtsfälle behandelt. Dies 
entspricht einer Auslastung der aktuell für Covid19-Fälle vorgehaltenen Kapazität von 
ca. 76 %. 
 
c.) Stationäre Zusatzversorgung 
 
Die derzeitige Entwicklung der Infektionszahlen und die Zahlen der stationären Be-
handlungen werden beobachtet, um die medizinische Versorgung, auch bei schnell 
steigenden Coronavirus-Infektionen, gewährleisten zu können.  
 
Im Krankenhaus Marienstift sind 16 Mitarbeitende positiv auf das Covid-19-Virus ge-
testet worden und befinden sich aktuell in Quarantäne (Stand: 16. April 2021, 9 Uhr). 
Das Krankenhaus steht im ständigen Austausch mit der Stadt bezüglich weiterer Te-
stungen und potenzieller Maßnahmen zum Schutz der Mitarbeitenden und Patienten 
(aktuell werden sechs Patienten mit Covid-19 versorgt). 
 
 
4. Lage Pflegeeinrichtungen 
 
In einer Alten-und Pflegeeinrichtung ist eine einzelne SARS-CoV-2 Infektion zu ver-
zeichnen, die in Verbindung mit der Rückverlegung aus dem Klinikum Braunschweig 
steht. 
 
 
5. Lage bei niedergelassenen Ärzten / Apotheken 
 
Das Gesundheitsamt beauftragt die Dritten in der Ausführung von Schnelltestungen 
und PCR-Testungen für asymptomatische Bürgerinnen und Bürger. In der Durchfüh-
rung von PoC-Schnelltests für Bürgerinnen und Bürger sind 18 Apotheken beteiligt. 
Für die bestätigenden PCR-Testungen werden Apotheken Entnahmesets und Test-
material eines Labors bereitgestellt, die vom Gesundheitsamt vermittelt werden. Alle 
Apotheken sind durch das Gesundheitsamt eingewiesen in das PCR-Testverfahren. 
Insgesamt kann in Braunschweig verzeichnet werden, dass 23 Testzentren beauf-
tragt sind, wovon 17 bereits in Betrieb sind. Weitere 16 Testzentren sind in Bearbei-
tung. Weiterhin werden Schnelltests durch eine mobile Teststation, von 59 Arztpra-
xen sowie zwei Zahnarztpraxen angeboten. Auf der Schnelltest-Seite für das Test-
netzwerk-Braunschweig werden alle relevanten Informationen: http://www.braun-
schweig.de/aktuell/corona-schnelltests.php, die kontinuierlich aktualisiert wird, zur 
Verfügung gestellt. Auch befindet sich dort eine interaktive Karte, auf der alle Test-
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zentren zu sehen sind. Ein PCR-Container vom Gesundheitsamt steht auf dem Ge-
lände der Wasserwelt in Kürze zur Verfügung. Über eine digitale Terminvergabe ver-
mitteln Testzentren, die keine PCR-Testungen nach einem positiven Schnelltest an-
bieten können, die Tests an die Bürgerinnen und Bürger. 
 
Sind Bürgerinnen und Bürger symptomatisch und fühlen sich krank, dann wenden 
diese sich telefonisch an die Telefonnummer 116 117, an niedergelassene Ärztinnen 
und Ärzte oder direkt telefonisch an ihre Hausarztpraxis. Als PCR-Testort steht wei-
terhin im Gesundheitsamt ein Testcontainer der Hilfsorganisationen für PCR-Abstri-
che zur Verfügung. Auch werden am Testcontainer des Gesundheitsamtes PoC-Tes-
tungen zur Entisolierung durchgeführt. 
 
 
6. Lage Schulen und Kitas 
 
Die Task Force Schule/Kita überwacht weiterhin die Umsetzung der getroffenen 
Festlegungen und Strategien und bewertet anlassbezogen die Lage. 
 
Sachstand Infektionsfälle Kita 
 
In der KW 15 wurden durch drei Einrichtungen neue Infektionsfälle in der Notbetreu-
ung gemeldet. Zwei Einrichtungen haben aufgrund des Infektionsgeschehen ge-
schlossen. Drei bereits in der Vorwoche bestandene Quarantänemaßnahmen ende-
ten in der aktuellen KW.: 
 

Status Einrichtungsname Betroffen 
(erkrankte 

Pers.) 

Auswirkungen 
auf das Betreu-
ungsangebot 

Quarantäne 
bis ein-

schließlich 
NEU Kinderkrippe Krümel-

keks e.V. 
Alle Gruppen 
(1 MA) 

vorübergehend 
geschlossen 

23. April 2021 

NEU Evangelische KiTa 
Schunterarche Thune 

1 Gruppe 
(2 Kinder) 

teilweise einge-
schränkt 

21.April 2021 

NEU AWO KiTa Volkma-
rode 

alle Gruppen 
(2 MA) 

vorübergehend 
geschlossen 

16.April 2021 

Vorwo-
che 

Evangelische KiTa 
Völkenrode 

alle Gruppen 
(3 MA) 

vorübergehend 
geschlossen 

12.April 2021 

Vorwo-
che 

Caritas Familienzent-
rum S.t. Nikolaus 

1 Gruppe 
(2 MA, 1 Kind) 

teilweise einge-
schränkt 

12. April 2021 

Vorwo-
che 

Caritas Familienzent-
rum Maximilian-Kolbe 

1 Gruppe 
(1 MA) 

teilweise einge-
schränkt 

Verlängert bis 
14. April 2021 

 
 
Sachstand Infektionsfälle Schule 
 
In der KW 15 wurden neue Infektionsfälle durch vier Schulen gemeldet. 
 

Sta-
tus 

Schule Betroffen 
(erkrankte 

Pers.) 

Auswirkungen auf den Präsen-
zunterricht* 
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NEU IGS Sally-Pere-Schule (1 SuS) einzelne Quarantänemaßnahme 
ohne Einschränkung 

NEU Wilhelm- Gymnasium (1 SuS) einzelne Quarantänemaßnahme 
ohne Einschränkung 

NEU BBS Helene-Engel-
brecht-Schule 

(3 SuS) einzelne Quarantänemaßnahmen 
ohne Einschränkung 

NEU Grundschule Lamme (1 SuS) einzelne Quarantänemaßnahme 
ohne Einschränkung 

NEU BBS Johannes-Selenka-
Schule 

(1 SuS) einzelne Quarantänemaßnahme 
ohne Einschränkung 

*Die Schulen befinden sich seit dem 29.03.2021 gemäß Allgemeinverfügung der Stadt Braunschweig 
in Szenario C (Distanzlernen) mit Ausnahme des Primarbereichs, der Förderschulen Geistige Entwick-
lung sowie der Abschlussklassen der allgemein bildenden und berufsbildenden Schulen, die sich wei-
terhin in Szenario B (Wechselunterricht) befinden. 
 
Sachstand Infektionsfälle Schulkindbetreuung 
 
In KW 15 wurde durch eine Einrichtung Infektionsfälle gemeldet.  
 

Status Einrichtungsname Auswirkungen auf 
das Betreuungsan-

gebot 

Quarantäne bis 
einschließlich 

        NEU Kinder- und Teeny- Klub 
Weiße Rose 

vorübergehend 
geschlossen 
 

     23. April 2021 

 
 
7. Einrichtung des Impfzentrums 
 
Bis einschließlich 16. April 2021 wurden in Braunschweig folgende Impfungen vorge-
nommen: 
 
Vorgenommene Impfungen:  

 
Gesamtzahl Biontech 1. Impfungen:    25.446  
Gesamtzahl Biontech 2. Impfungen:    15.435 
 
Gesamtzahl Moderna 1. Impfungen:    1.996 
Gesamtzahl Moderna 1. Impfungen:    382 
 
Gesamtzahl AstraZeneca 1. Impfungen:    14.769 
 
Gesamtsumme vorgenommene Impfungen:   58.028  
 
Vorgenommene Erstimpfungen:    42.211 
Impfquote Erstimpfungen:     17,00 % 
 
Vorgenommene Zweitimpfungen:    15.817 
Impfquote Zweitimpfungen:     6,37 % 
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In der vergangenen Woche (14 KW) wurden 7.354 Impfungen durchgeführt. 
 
Maximale wöchentliche Impfkapazität:  
 
Gemäß Erlass des Innenministeriums zur Anpassung der Impfkapazitäten vom 19. 
März 2021 liegt die Grundlast des Impfzentrums Braunschweig bei 5.617 Impfungen 
pro Woche sowie die Spitzenlast bei 7.489 Impfungen pro Woche. Diese kann im 
Impfzentrum Braunschweig erreicht werden, es liegen darüber hinaus Planungen für 
bis zu 27.000 Impfungen je Woche vor, die kurzfristig umgesetzt werden könnten, so-
weit ausreichend Impfstoff zur Verfügung steht. 
 
Nach wie vor variiert die Anzahl der seitens des Landes gelieferten Impfdosen stark. 
Mit Stand vom 15. April 2021 verfügt das Impfzentrum Braunschweig über rd. 10.500 
Impfdosen. Diese Anzahl ist ausreichend für Impfungen bis einschließlich 23. April 
2021. Zu berücksichtigen ist hierbei, dass seitens des Bundes in der kommenden 
Woche kein Impfstoff der Fa. AstraZeneca ausgeliefert wird. 
 
Darüber hinaus hat das Land Niedersachsen die Impfzentren kurzfristig per Erlass 
vom 14. April 2021 aufgefordert, im Rahmen eines landesweiten Impfwochenendes 
die Impfzentren am 24. und 25. April 2021 zu öffnen, ohne hierfür zusätzlichen Impf-
stoff bereitstellen zu können. Aktuell sind in Braunschweig keine Impfstoffreserven 
vorhanden, um Impfungen an diesem Wochenende durchzuführen, da alle Kapazitä-
ten jeweils umgehend im Landesportal eingestellt und terminiert werden. Am 15. April 
2021 hat das Land Niedersachsen allerdings eine Abfrage in den Impfzentren gestar-
tet, um verfügbaren Impfstoff der Fa. AstraZeneca bedarfsorientiert zwischen den 
Impfzentren umzuverteilen. Das Impfzentrum Braunschweig hatte hierzu einen Be-
darf von 3.000 Impfdosen gemeldet und erhält auf diesem Wege immerhin 1.300 Do-
sen aus anderen Impfzentren. Damit wird es auch am genannten Wochenende öff-
nen, um dort insbesondere mit den Impfdosen aus anderen Impfzentren weitere 
Braunschweigerinnen und Braunschweiger zu impfen.  

Aktuell befinden sich auf der Warteliste rd. 8000 Personen. 
 
 
8. Städtischer Hilfsfonds 
 
a.) Wirtschaftsbereich 
 
Es gibt keine Veränderungen zur Vorwoche.  
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b.) Kulturbereich 
 
Seit Freischaltung des Online-Antragsverfahrens am 23. April 2020 verzeichnet De-
zernat IV folgenden Antragsstand: 
 
 An-

zahl 
Betrag in € 

Eingegangene Anträge bzw. Antragsvolumen 315 1.007.685,44 € 
Bewilligte Anträge bzw. Fördersumme 200 573.696,17 € 
Abgelehnte Anträge 33 105.348,00 € 
Zurückgezogene Anträge (inkl. reduzierter Antragssumme) 64 286.507,79 € 
Zurückgeforderte Zuschüsse 5 10.285,44 € 
 
 
9. Geplante Maßnahmen / Ausblick 
 
Testungen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung 
 
Seit dem 6. April 2021 besteht für ungeimpfte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in be-
sonders exponierten Bereichen der Stadtverwaltung die Möglichkeit, einmal pro Wo-
che einen Corona-Schnelltest durchzuführen.  
 
Da die SARS-Cov-2-Arbeitsschutzverordnung voraussichtlich bis 30. Juni 2021 ver-
längert wird und danach die Stadt Braunschweig über die bisherigen Regelungen 
hinaus dazu verpflichtet wird, allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die nicht aus-
schließlich im Homeoffice arbeiten, ein Testangebot zu unterbreiten, wurde das An-
gebot eines wöchentlichen Schnelltests kurzfristig auf alle Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter ausgeweitet. In den nächsten Wochen sollen die Schnelltests dann durch 
Selbsttest abgelöst werden. Die Testungen sind für die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter freiwillig. 
 
Über den Sachstand zum Modellprojekt wurde der Rat zuletzt mit der Drucksache  
21-15658-02 informiert.   
 
Die GAL wird weiterhin drei Mal pro Woche tagen. 
 
I. V. 
 
gez. 
 
Dr. Arbogast 
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